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Sehr geehrte Theresienfelderin!
Sehr geehrter Theresienfelder!

Seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie nutzt 
die Marktgemeinde Theresienfeld alle verfügba-

ren Medien, um Sie laufend über unterschiedlichste 
Themen, wie zum Beispiel die Fortführung der Ge-
meindeservices während der Lockdowns oder das 
Angebot der kostenlosen Antigen-Schnelltests, zu 
informieren. Insgesamt zählen wir in Theresienfeld 
seit Beginn der Pandemie 265 positiv auf Covid-19 
getestete Personen (Stand 19.07.2021). Gemein-
deintern - aber auch in ortsansässigen Vereinen 
und Institutionen - wird über zukünftige Veranstal-
tungen nachgedacht. Ziel ist, das gesellschaftliche 
Zusammensein wiederzubeleben. Hierbei spielen 
natürlich die Entwicklung der Zahlen und von der 
Regierung vorgegebene Maßnahmen eine zentra-

in der zweiten Jahreshälfte möglich sein wird, die 
uns vertrauten Events abhalten und besuchen zu 
können. 

Das Angebot eines kostenlosen Antigen-Schnell-
tests können Sie bis auf Weiteres

• Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr
• Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

in unserem Gemeindezentrum in Anspruch neh-
men. Zusätzliche Teststandorte in unserer Um-
gebung (im Umkreis von ca. 5 km) und de-

 
Gemeinde-Website www.theresienfeld.gv.at.

Grüner Pass / Handysignatur: Sollten Sie bei der 
Installation Ihrer Handysignatur Unterstützung 

Gemeindeamt. Die Vertragsbediensteten helfen 
Ihnen gerne.

Aus dem Gemeinderat
Trotz der schwierigen Rahmenbedingungen wurde 
und wird die Arbeit produktiv und vorausblickend 
zum Wohle  aller weitergeführt. Die nachfolgenden 
Zeilen bieten eine Übersicht über Gemeindepro-
jekte und wesentliche Ergebnisse der Gemeinde-
ratssitzungen.

Ein Tagesordnungspunkt der Juni-Sitzung war der 
Bericht über den Plan der Marktgemeinde There-
sienfeld, die „Pfarrwiese“ von der römisch-katho-
lischen Pfarrpfründe der Pfarre Zum Guten Hirten 
im Steinfeld zu mieten. Die Gemeinde wird das 

-

von Veranstaltungen durch die Gemeinde, die 
örtlich gemeinnützigen Vereine und Institutio-
nen sowie die Pfarre selbst, ist möglich. Der Miet- 
vertrag soll in der nächsten Gemeinderatssitzung 
beschlossen werden.

Der erfolgreich begonnene Visionsprozess 2035 
wird fortgesetzt. Basierend auf den bisherigen 
Workshops hat der Gemeinderat den einstimmigen 
Grundsatzbeschluss zur Zusammenarbeit mit dem 
Ziviltechnikerbüro für Raumplanung und Raumord-
nung, RaumRegionMensch ZT GmbH, gefasst. Ziel 
dieses Visionsprozesses ist es, das Wachstum so 
zu steuern, dass Theresienfeld auch zukünftig eine 
lebenswerte Gemeinde für Sie bleibt. 

In der Jänner-Sitzung wurde die Umwidmung für 
das Grundstück, auf dem die Photovoltaikanlage 
errichtet werden soll, in die Widmung Grünland-
Photovoltaikanlage beschlossen. Auf Antrag des 
Grundeigentümers wurde in der Juni-Sitzung auch 
die Entscheidung über die Umwidmung für die Bö-

Unterlagen zur Genehmigung beim Land NÖ ein-
gereicht.

Die evn naturkraft Erzeugungsgesellschaft m.b.H. 
hat um Umwidmung in Grünland-Photovoltaikanla-
ge für 3 x 2 ha angesucht. Als Begründung werden 
Synergien bezüglich der schon umgewidmeten Flä-
chen gesehen. Der Grundsatzbeschluss dazu wur-
de mehrheitlich gefasst.

Die vor Jahren angebrachte und damals übermalte 
Verunstaltung der Fassade des alten Feuerwehr-
hauses ist nun wieder zum Vorschein gekommen. 
Die Bearbeitung der „Sanierung“ wurde dem Aus-
schuss für Kultur und Integration unter Einbezie-
hung der Feuerwehrjugend Theresienfeld zugewie-
sen. Zwischenzeitlich wurde seitens der Gemeinde 
ein vorhandener Schaukasten zur Abdeckung an-
gebracht.

Bezüglich der Ausstattung der Gemeinde mit Ra-
dargeräten ist zu berichten, dass die bereits be-
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schlossenen 4 Standorte nicht ausreichen. Es 

darboxen und 2 Kameras vom Gemeinderat be-
willigt.

Weiters wurde der Grundsatzbeschluss hinsicht-
lich der Sanierung der südlichen Mauer entlang des 
Grundstückes Hauptplatz 6 gefasst und dem Infra-
strukturausschuss zur Umgestaltung zugeordnet.

Der Gemeinderatsausschuss für Umwelt, Innova-
tion und Sicherheit hat eine Alkoholverbots-Ver-
ordnung im Ortszentrum und auf den Spielplätzen 
Rilkegasse und Schubertplatz ausgearbeitet, die 
mehrheitlich von den Mitgliedern des Gemeinde-
rates angenommen wurde. Dies ist eine vorbeu-
gende Maßnahme, bei Veranstaltungen kann im 
Gemeindeamt um eine Ausnahmebewilligung an-
gesucht werden.

Mittels Umlaufbeschluss hat der Gemeinderat am 
26. April 2021 festgelegt, eine Stellungnahme zum 
Änderungsentwurf (5. Novelle) des Regionalen 
Raumordnungsprogrammes Wiener Neustadt – 
Neunkirchen einzureichen. Darin wurde zwar der 
Ausweitung auf Nassbaggerung in den Eignungs-
zonen 1 und 3 zugestimmt, diese aber für die Eig-
nungszone 2 abgelehnt. Weiters wurde beantragt, 
dass die Eignungszone 2 auf den im Gutachten 
der Geohydrologie beschriebenen und dargestell-
ten Teil im Südosten der Eignungszone beschränkt 
wird und es im Interesse der Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde weiterhin nur bei der Abbau-
form Trockenbaggerung bleibt. Die 5. Novelle ist 
jedoch ohne Berücksichtigung unserer Einwände 
in Kraft getreten.

Bildungseinrichtungen
Hinsichtlich des Wachstums und der dadurch be-
dingten Zunahme an Kindergarten- und Volks-
schulplätzen wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich strategisch diesem Thema widmet. Die 
Erweiterungsmöglichkeiten der bestehenden Bil-
dungseinrichtungen sind in Evaluierung.

Aufgrund des Bedarfes wird im Kindergarten Kun-
terbunt eine 8. Gruppe eingerichtet, die ab Sep-
tember ihren Betrieb aufnehmen wird.

feld eine Betreuung während der gesamten Som-
merferien für Kindergarten- und Volksschulkinder 
statt. Aufgrund der Planungsunsicherheit konnten 
die so beliebten Sport- und Vereinswochen heuer 
nicht organisiert werden. Mit attraktiven und un-
terhaltsamen Aktivitäten und Workshops während 
der Betreuung ist dennoch für abwechslungsreiche 
Unterhaltung gesorgt. Es war mir eine große Freu-
de, die Kinder und das Betreuungsteam am 16. Juli 
zum Grillen einzuladen.

Im Zuge des Geschichtsunterrichts durfte ich mit 
den Schülerinnen und Schülern der dritten Klas-
sen jeweils eine Stunde verbringen. Wir haben uns 
gemütlich im Freien am Hauptplatz über verschie-
denste Themen rund um Theresienfeld unterhal-
ten. Die Kids haben interessante Fragen gestellt 
und ihr Wissen um Theresienfeld gezeigt.

Weitere Berichte und Details lesen Sie bitte im 
Blattinneren.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte Leserin und 
sehr geehrter Leser, einen schönen Sommer 
und allen Kindern einen guten Start in das 
neue Kindergarten- und Schuljahr. Bleiben Sie 
gesund! Ich bin mir sicher, GEMEINSAM schaf-
fen wir weiterhin den Weg aus der Krise!

Ihre Bürgermeisterin
Ingrid Klauninger, MSc

© GR Rafaela Prikryl, BEd
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Dunser neugestalteter Hauptplatz zum geselligen 

sich zunehmend: Im Lokal, aber auch im Außen-

sich wunderbar ein Frühstück oder eine Jause ein-

durch das neue Parkleitsystem kundenfreundlich 
erreichbar und gut frequentiert. Der grüne Platz 
als Herzstück lädt zum Verweilen und seit Beginn 
der Ferien in den Bildungseinrichtungen auch ver-

mehrt zum Spielen ein. Die Volksschulkinder in 
der Ferienbetreuung erhielten vom Klimabus der 

dieses Workshops eifrig und voller Freude auf dem 
Hauptplatz einen Apfelbaum. „Ich bedanke mich 
bei der geschäftsführenden Gemeinderätin Vera 
Petri für die Baumspende“, zeigt sich Bürgermeis-
terin Ingrid Klauninger sichtlich erfreut über die 
nette Geste für die Kinder und nachhaltige Aktion 
für unseren Hauptplatz.
© Schulische Nachmittagsbetreuung

Beim abschließenden Mittagessen wurden die klei- Klauninger mit Grillwürsterl und Eis verwöhnt.
© GR Rafaela Prikryl, BEd
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Das Schuljahr 2020/21 haben trotz Pandemie 
alle Kinder (und Eltern), Pädagogen und Be-

treuer bestens gemeistert, die Sommerferien 
wurden aber trotzdem von allen herbeigesehnt. 
In diesem Sommer hat die Marktgemeinde The-
resienfeld erstmalig eine 9-wöchige Ferienbetreu-
ung für die Kindergartenkinder und Schulkinder 
eingerichtet, um allen Familien die bestmögliche 
Betreuung ihrer Kinder in den Sommermonaten 
zu ermöglichen. In vielfältigen Workshops und mit 

Sportliches, Kreatives, Wissenswertes und sozia-
les Miteinander in lustiger Atmosphäre erleben.

Bis September wird im Kindergarten Eggendorfer-
straße eine achte Kindergartengruppe eingerich-
tet. Die Einrichtungsgegenstände für diese Grup-
pe wurden bereits vom Gemeinderat beschlossen, 
somit kann im Herbst eine weitere kindgerechte, 
gemütliche Räumlichkeit des modernen Kindergar-
tens „Kunterbunt“ für die neuen Kindergartenkin-
der zur Verfügung stehen. 

-
treuungseinrichtung für Kinder zwischen 1 und 

Eggendorferstraße. Diese neue Einrichtung für un-
sere Kleinsten im Ort wurde gut von den jungen 
Familien im Ort angenommen, so konnte familien-

freundlich eine Lücke in der Betreuung der The-
resienfelder Kinder geschlossen werden. Eine An-
meldung ist jederzeit bei Frau Anita Schiwitz von 
Kidspoint (Tel.: 0664/8521471) oder bei Frau Birgit 
Lichtenwörther am Gemeindeamt Theresienfeld 
(Tel.: 02622/71210/25) möglich.

Für die Volksschule ist die wichtige Übersiedelung 
der Schulischen Nachmittagsbetreuung in den 
ehemaligen Kindergarten Kirchengasse vorgese-
hen. Größere Lern- und Speiseräume und ein an-
grenzender Garten sollen den Volksschulkindern 
zum Erledigen der Hausübungen, zum Lernen und 
für Freizeitaktivitäten zur Verfügung stehen.

Der Schulbeginn kann für Eltern mit geringeren 

darstellen. Wenn Sie bedarfsorientierte Mindestsi-
cherung beziehen, müssten Sie bis Ende Juli Infor-
mationen zur Schulstartaktion erhalten. Bitte neh-
men Sie von dem Angebot des Sozialministeriums 
in Kooperation mit dem Österreichischen Roten 
Kreuz Gebrauch und bestellen Sie ein gratis Schul-
startpaket für Ihr Kind. Die Schulstartpakete-Akti-
on wird mit Mitteln der EU aus dem „Europäischen 
Hilfsfonds für die am stärksten benachteiligten 
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Vor allem für Seniorinnen und Senioren in The-
resienfeld bietet die Marktgemeinde There-

sienfeld seit vielen Jahren die Serviceleistung 
„Essen auf Rädern“ an. Verschiedene Menüs auch 
unter Berücksichtigung diverser Diätpläne können 
bestellt werden, diese werden von der Küche des 
Landesklinikums Wiener Neustadt täglich frisch 
zubereitet und von Frau Kocmich zugestellt. Die 
Kosten pro Portion betragen Euro 6,60.-, eine je-
derzeitige Anmeldung ist bei Frau Sabine Kocmich 
(Tel.: 0664/9165919) möglich.

Viele nützen die heurige Ferienzeit sicherlich 
zu Besuchen bei Familien und Freunden oder 

für eine Reise. Um in Pandemiezeiten weiterhin 

Testmöglichkeiten zur Verfügung zu stellen, ist die 
Teststraße der Marktgemeinde Theresienfeld je-
den Dienstag von 8: 00 bis 13:00 Uhr und jeden 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 im Gemeindezen-

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen und 
erholsamen Sommer und viel Gesundheit!

Ihre Vorsitzende des Gemeinderatsausschusses 
für Bildung, Soziales und Sport

GGR Vera Petri

Impressionen aus der Ferienbetreuung, Wochen 1 - 3

Um den Kindern eine kurzweilige Betreuung anbieten zu können, standen in den ersten drei Wochen 

So fuhren die BetreuerInnen mit den Kindern zum Minigolfspielen nach Wiener Neustadt und veranstal-
teten in der zweiten Woche einen Kochworkshop. Der Klimabus besuchte die Kinder und gemeinsam 

Sporttages Schwung in die Betreuung. In der dritten Ferienwoche nahmen die Kinder an einem Fahr-
radkurs der Fa. Easy Drivers teil. Töpfern mit Manuela Glatter rundete das Programm dieser Woche ab.

© GR Rafaela Prikryl, BEd, GR Mag.a Sabine Mischitz-Schilcher, Schulische Nachmittagsbetreuung
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Immer öfter wird auch die Gemeindeführung 

fahruntauglicher Kraftfahrzeuge auf Privatgrund-
stücken konfrontiert und um ein Einschreiten er-
sucht. Rechtlich hat eine Gemeinde wenig Möglich-
keiten, hier einzugreifen. Unser Appell richtet sich 
daher an die Besitzer solcher Fahrzeuge: Die Um-
welt ist keine Privatangelegenheit! Entsorgen Sie 
diese Fahrzeuge bitte ordnungsgemäß – sie sind 
eine wertvolle Ressource, können aber der Um-
welt massiv schaden und sind mit Sicherheit keine  
Augenweide!

Noch ein paar Fakten dazu: Ein Auto entsteht 
aus rund 10.000 Einzelteilen unterschiedlichster  
Materialien. Ein Kfz von einer Tonne Gewicht be-
steht aus rund 600 kg Stahl, 10 kg Gusseisen und 
90 kg Aluminium. Auch Magnesium wird aufgrund 
des geringen Gewichtes zu einem immer größer 
werdenden Anteil für die Motor- und Getriebege-
häuse verwendet. Rund 10 % des Gewichts ent-

eines modernen Mittelklassewagens wiegt locker 
50 kg und rund 1,6 km Kabel und Leitungen haben 
auch ihr Gewicht. Zudem kommen diverse Flüssig-
keiten mit durchschnittlich 60 kg.

Rost und Eisenoxidpartikel werden zwar für Orga-
nismen in der Umwelt als nicht giftig angesehen 

-
sistenz und sind daher nahezu unverrottbar. Um-
weltschädlich ist jedoch der mögliche Austritt di-

Motor- und Servolenkungsöle, Frostschutzmittel, 
Batteriesäure und letztlich auch das Kältemittel 
R1234yf (auch HFO-1234yf bezeichnet) in Klima-
anlagen, das entzündet Flusssäure freisetzt. 

Unsere Umwelt, unser Theresienfeld. Schauen wir 
gemeinsam drauf. Es lohnt sich!

© Ausschuss für Umwelt, Innovation und 
Sicherheit

Mein Nachbar, ein Autowrack

Umwelt und Ortsbild in Gefahr!

Abflussservice Wirtler
Ihre Verstopfung möchten wir haben!

Bei uns gibt es keine Barzahlung!

Die Verstopfungsbeseitigung ist kostenlos, wenn Sie eine entsprechende Versicherungsdeckung haben.

Wir übernehmen die Versicherungsabwicklung und Hausverwaltung gerne für Sie.

Abflussrohrreinigung     - Küche, Badezimmer, WC

Hochdruckreinigung      - Abflussrohre

Kanalreinigungen          - Keller, Schacht, Hauptkanal

Kamerauntersuchung   - Küche, Badezimmer, WC bis Hauptkanal

Dachrinnenreinigung    - vom Regenwasserablauf bis zur Reinigung der Dachrinne

Mühlstraße 24 - 2601 Sollenau - +43699-11 97 6661

office@rohrreinigung-verstopfung.at
www.rohrreinigung-verstopfung.at



UMWELT,  INNOVAT ION und  SICHERHEIT 11

Infos zur Energiewende

Am 21. April 2021 haben sich die Verhand-
ler innerhalb der europäischen Institutionen 

(EU-Parlament, Rat der Europäischen Union und 
der EU-Kommission) als Folge des Pariser Klima-
schutzabkommens 2015 und des Green Deal 2019 
auf ein Europäisches Klimagesetz geeinigt. In die-

telbar Rechtskraft für alle Mitgliedsstaaten haben 
wird, sollen die Klimaziele der Europäischen Union 
– insbesondere die Klimaneutralität aller 27 Mit-
gliedsstaaten bis 2050 – festgeschrieben werden.

Im Detail stehen die Maßnahmen für Österreich 
noch nicht fest. Die EU-Kommission wird dazu vo-
raussichtlich im Juli d.J. Vorschläge machen. Zahl-
reiche nationale gesetzliche Vorschriften – z. B. 

doch heute schon eine wichtige Rolle. Das neue 
Klimaschutzgesetz oder auch das sog. Erneuerba-
ren-Ausbau-Gesetz, dem gemäß in Österreich bis 
2030 u.a. 27 Milliarden (!) Kilowattstunden (= 27 
TWh) jährlich gewonnener zusätzlicher Strom aus 
erneuerbaren Energiequellen geregelt werden soll, 
wird am 7.7.2021 beschlossen. Dennoch hat sich 
die österreichische Bundesregierung obligiert, bis 
2040 völlig klimaneutral sein zu wollen.

Selbstverständlich werden diese Vorhaben auch 

Auswirkungen auf die Gemeinden haben. There-
sienfeld möchte diesen noch einige Zeit dauern-
den Prozess nicht untätig abwarten. Neben den 
vielen „kleinen“ Schritten, die ohnedies schon im 
Sinne der Umwelt und des Klimas gesetzt wurden 
– man denke nur an die schon vor Jahren vorange-
triebene Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED oder an den jüngst gebauten und mit Solar-
energie betriebenen Kindergarten in der Eggen-
dorferstraße – werden wir mit Unterstützung der 
Experten des Landes NÖ Maßnahmen erarbeiten, 
die im Sinne der zu erwartenden gesetzlichen Vor-
gaben, aber vor allem auch im Sinne unserer Um-
welt, des Klimaschutzes und damit dem Wohl aller 
Theresienfelderinnen und Theresienfelder reali-
sierbar erscheinen. Die Umsetzung hat dann der 
Gemeinderat entsprechend der jeweiligen Mach-
barkeit, insbesondere auch 
anhand der vorhandenen 
Budgets, zu beschließen.

Ihre Fragen oder Anregun-
gen nehme ich gerne unter 
0676/4410080 entgegen.

Robert Kocmich
Vorsitzender des Ausschus-
ses Umwelt, Innovation und 
Sicherheit

 16. September

 18. November
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Textbeitrag: GR Hannes Halbauer

0676 / 651 96 62 • office@ml-service.at • 2601 Sollenau • Querstraße 2

Marion Lebisch

Erdbewegungen • Muldenservice • Räumungen

Spülen von verlegten Abflussrohren

Hochdruckreinigung • Kanal-Inspektion

Reinigung von Sickerschächten und Dachrinnen

GR-Ausschuss für Wirtschaft und Landwirtschaft 
Kurzbericht 
 

Dieser Theresienfelder Gemeinderats-Ausschuss kümmert sich neben den Angelegenheiten der weit über 

100 Wirtschafts- sowie der 10 Landwirtschaftsbetriebe auch um Wirtschaftsthemen am Bauhof. 
 

Die etwas abgelegene Grünschnittsammelstelle hinter dem  Bauhof ist für die Bauhof-Mitarbeiter/Innen 

schwer einsehbar, was eine ständige Kontrolle fast unmöglich macht. Nach Besichtigungen und positiven 

Erfahrungsberichten aus anderen Gemeinden hat sich der Ausschuss einstimmig dazu entschlossen, eine 

Videoüberwachung am Grünschnittplatz einsetzen zu wollen. Dies soll Anlieferungen durch ortsfremde  

Personen sowie Falschablagerungen minimieren und die Kosten für Weitertransport und Kompostierung 

optimieren. Der finale Beschluss erfolgte in der Gemeinderatssitzung Ende Juni.  
 

Der Ausschuss hat sich auch des Themas Sanierung des Nutzwasserkanals entlang des Sportplatzes bis zum 

Kindergarten in der Eggendorfer Straße angenommen, was sicherlich noch einige Zeit in Anspruch nehmen 

wird.  Wir halten Sie am Laufenden … 

VB Wolfgang Reinharter 

 

GR Maria-Rosa Sasarman 

Schriftführer 

GR Hannes Halbauer 

Ausschuss-Vorsitz 

GGR Robert Kocmich 

 

GR Martin Stavik-Breier 
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Das muss nicht sein!

Wir zeigen Ihnen, wie einfach Stromsparen

in der Praxis funktioniert und wie Sie mit

ein paar Tipps bis zu 300 Euro Stromkosten

im Jahr sparen können.

6 °C im Kühlschrank und –18 °C im Gefrierschrank reichen.

Lüftungsschlitze sauber halten und Gerät einmal im Jahr abtauen.

Gefriergut schonend im Kühlschrank auftauen.

Geschirrspüler statt Handwäsche.

Waschtemperatur senken und Eco-Programme verwenden.

Spülmaschine immer voll beladen.

Die höchste Energieklasse ist

langfristig am günstigsten.

Auf Zusatzinformationen am Label

und Gütesiegel (1,2,3…..)achten.

     Kochen

Herdplatte an Topf anpassen und immer einen

Deckel verwenden.

Passende Kleingeräte wie Wasserkocher, Eierkocher

und Dampfgarer einsetzen.

Restwärme nutzen.

Heißluftfunktion spart 20 °C gegenüber Oberhitze.

Früher abschalten und Restwärme nutzen.

Auf Vorheizen kann meist verzichtet werden

Ihr Energiegemeinderat

                     Martin Stavik-Breier
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Elektronischer Impfnachweis  
Aus der Krise durchstarten - mit dem 
Grünen Pass!  

In der Funktion als EU-Gemeinderätin möchte ich 
Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger über 

den elektronischen Impfnachweis, den Grünen 
Pass, informieren.

Hier handelt es sich um das auf europäi-
scher Ebene „schnellste Gesetz aller Zeiten“, 
das unser niederösterreichischer EU-Abge-
ordneter Lukas Mandl mitverhandelt hat. In 
Österreich bedeutet es in der praktischen 
Umsetzung, dass Getestete, Geimpfte oder 
Genesene weiterhin einen analogen Test, 
Impfpass bzw. Absonderungsbescheid vor-
weisen können – dies bleibt auch weiterhin 
möglich. 

Wer aber über eine „Handysignatur“ verfügt (zu 
beantragen bei Finanzonline oder bei der Post), 
kann sich den elektronischen Impfpass aufs 
Handy laden und den Nachweis auch aus-
drucken. Dazu muss man sich auf gesundheit.
gv.at einloggen – nach Bestätigung über die App 
„Digitales Amt“ kann man auf die ELGA-Plattform 
wechseln.

Alternative: ein kostenloser, ausgedruck-
ter Nachweis auch jederzeit von Ärzten und  
allen Apotheken!

Am 4. Juni startete der Grüne Pass in Österreich 
als QR-Code: Ebenfalls per Handysignatur ab-
rufbar bzw. ausdruckbar. Wird der Code etwa 
bei einem Hotel eingelesen, sieht der Hotelier so-
fort, ob eines der „3 G“ (Getestet, Geimpft, Ge-
nesen) vorhanden und damit der Zutritt möglich 
ist.

mit-
tels Handy-Signatur oder Bürgerkarte über  
gesundheit.gv.at abgerufen werden. Daher sollte 
eine Handysignatur oder Bürgerkarte zeitgerecht 

von der entsprechenden Person ausgedruckt, 
analog mitgeführt und vorgezeigt werden.

Info: Die Bürgerkarte/Handy-Signatur kann auch 
ganz bequem von zuhause aus über FinanzOnline 

 Melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten auf  
FinanzOnline an

 Wählen Sie den Menüpunkt „Bürgerkarte/ 
Handy-Signatur aktivieren“

 Binnen weniger Tage erhalten Sie einen Bestä-
tigungsbrief per Post.

Welche Informationen beinhaltet der Grüne 
Pass?

-
che eine einfache Überprüfung einer erhaltenen 
Corona-Schutzimpfung ( ), einer 
durchgemachten Infektion mit SARS-CoV-2 (Ge-

) oder eines negativen Tester-
gebnisses ( ) ermöglichen. Alle drei 

-
nander abgerufen und verwendet werden können. 

-
ten entsteht keine Diskriminierung im Hinblick 
auf die Voraussetzung für die Personenfreizügig-
keit. 

Nein. Es wird 
 mit 

QR-Code geben. Es wird weiterhin möglich sein, 
die bisher gängigen Nachweise wie einen Abson-
derungsbescheid oder behördlich anerkannte 
Impfpässe zu verwenden. Er vereinfacht jedoch 
das Reisen und den Zugang in der Gastronomie, 
Hotellerie sowie im Kultur-, Freizeit- und Sportbe-
reich. 

Wann wird es den Grünen Pass auf Euro- 
päischer Ebene geben?
Mit Anfang Juli startet der Grüne Pass als EU-
weite Lösung. Das Ziel ist die gegenseitige An-
erkennung zur Erleichterung der Reisefreiheit.
 
Nach derzeitigem Stand soll der Grüne Pass in al-
len EU-Mitgliedsstaaten sowie im EWR-Raum und 
der Schweiz gültig sein. Die Daten, die im QR-Code 
enthalten sind, dürfen von den besuchten Staaten 
nicht gespeichert werden. An jeder Grenze kann 
man dann mit dem QR-Code nachweisen, dass 
man geimpft, getestet oder genesen ist.
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Die Selbsttests (Wohnzimmertests), welche in 
einem behördlichen Datenverarbeitungssystem 
der Länder erfasst werden, können nur innerhalb 
Österreichs verwendet werden und gelten nicht 
für die Einreise in andere EU-Mitgliedsstaaten.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und 
bleiben Sie gesund!

Ihre
Barbara Mayrhuber-Pfaller

Stand 24.06.2021

Vorlage - Planungsgrundlage Carport (Version Mai 2021)

Rechtliche Grundlagen:
Gem. § 14 Z.2 in Verbindung mit § 18 Abs.1a 

Z.2 der NÖ Bauordnung 2014 ist ein Carport (als 

Fläche von max. 50 m² und einer maximalen Höhe 
von 3,00 m auf einem Grundstück im Bauland 

dem vereinfachten Verfahren. Dies bedeutet, dass 
die Einreichunterlagen nicht durch einen befugten 
Planverfasser erstellt werden müssen und auch 
kein befugter Bauführer bestellt werden muss. 

Zusätzlich wird auf die Anlage 2.2 (OIB-Richtlinie 
2.2) zur NÖ Bautechnikverordnung 2014 verwie-
sen. In dieser ist u.a. der Brandschutz für über-
dachte Stellplätze unter Punkt 2.1 geregelt. 

-
nung:
Bauliche Anlage: Alle Bauwerke, die nicht Ge-
bäude sind. 

 Das bedeutet, dass ein Carport maximal eine 
Wand und ein Dach aufweisen dürfte, um als 

eine zweite Wand beim Carport geplant sein, 
so wäre dieses als Gebäude einzustufen.

 Seitlicher Raumab-

Bauteilen (z.B. Wandbauteile, Fenster, Türen, Tore, 
-

teilen (z.B. Gitter, Lamellen, Netze, etc.) besteht.

Überbaute Fläche: Die durch die oberirdischen 
Teile eines Bauwerks überdeckte Fläche des Bau-
grundstücks einschließlich untergeordneter Bau-
teile (z.B. Vordächer). 

 Das bedeutet, dass bei einem Carport die auf 

Bestimmung der überbauten Fläche herange-
zogen wird.

Notwendige Einreichunterlagen:
- Bauansuchen gem. § 18 Abs. 1a (1-fach) - Ein 

entsprechender Vordruck ist bei der Baubehör-
de erhältlich 

- Baubeschreibung mit Darstellung des projekt 
relevanten Sachinhaltes (2-fach)

- Planunterlagen (maßstäbliche Darstellung des 
Vorhabens) (2-fach)

Sämtliche Unterlagen sind von den Verfassern 
zu unterschreiben. Gem. Nö Bauordnung sind die 
Verfasser der bautechnischen Unterlagen für die 
Vollständigkeit und Richtigkeit der von Ihnen er-
stellten Unterlagen verantwortlich.

Es wird empfohlen die Unterlagen zu einem Kon-
volut zusammenzufassen und zu unterfertigen.

Die Unterlagen müssen alle zur Beurteilung durch 
die Baubehörde bzw. dessen bautechnischen Sach-
verständigen erforderlichen Darstellungen und 
Angaben enthalten. 

Mindestangaben in der Baubeschreibung:
- Allgemeine Beschreibung des geplanten Vorha-

bens
- Beschreibung der Positionierung auf dem 

Grundstück mit den Abmessungen des Car-
ports sowie den Abständen zu Gebäuden und 
Bauwerken auf dem eigenen Grundstück sowie 
zu den Grundstücksgrenzen.

- Die geplanten Materialien der Konstruktion so-
wie der Dach- und/oder Wandaufbauten

- Die geplante Fundamentierung (Einzelfunda-
mente, Streifenfundamente, Fundamentplat-
ten, eventuell bestehende Fundamente)

- Die Ableitung und Versickerung der Dachre-

oder Sickerschächte. Angaben zu bestehenden 
oder neu geplanten Sickerschächten.

- Angaben, ob eine Elektroinstallation geplant 
ist (Beleuchtung, Steckdosen etc.) und ob eine 
Einbindung in ev. vorhandene Blitzschutzanla-
gen erfolgt.

- Sollte die Konstruktion vor einem Wohnraum-
fenster (Wohnküche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Büro, etc.) geplant sein, so ist nach-
zuweisen, dass die notwendige natürliche 

-
schränkt wird.
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Mindestangaben in den Planunterlagen:
Lageplan:
• Ausreichende Darstellung des geplanten Vor-

habens sowie der umliegenden Bebauung auf 
dem Grundstück als auch der Nachbargebäude 
wie z.B. Garagen, Carports und Gartenhütten.

die überbaute Fläche zu verwenden) samt den 
Abständen zu Grundgrenzen und Gebäuden auf 
dem Grundstück 

Grundriss:
• Darstellung und Bemaßung der Konstruktion 

mit den Säulen, Wänden, Dachvorsprüngen 
etc.

• eventuell notwendige Brandschutzverkleidun-
gen an der Grundgrenze

• bestehende oder neu geplante Sickerschächte 
samt der Zuleitung

• Grundgrenzen samt deren Abstände zur Konst-
ruktion

Ansichten:
• Darstellung des Carports in den Ansichten 

samt Bemaßung der jeweiligen Höhe und des 
angrenzenden Geländes

• Darstellung der nahegelegenen Gebäude (z. B. 
Wohnhaus, Garagen Terrassen, etc.)

Schnitte:
• Darstellung der Konstruktion mit Angaben der 

Höhen sowie des bestehenden angrenzenden 
Geländes

• die Bemaßung der Höhe hat immer vom beste-
henden Gelände aus zu erfolgen

• die jeweiligen Aufbauten sind anzugeben (z.B. 
beim Dach die Dacheindeckung samt dem Un-
terbau)

• die geplanten oder bestehenden Fundamente 

sind darzustellen

Hinweis: Es können auch bestehende Planskizzen 
(auf den baubehördlichen Konsens achten!) maß-
stäblich kopiert und in diesen das neu geplante 
Carport eingetragen werden. Bei der Kopie wäre 
auf eine Schwarz/Weiss-Kopie zu achten, damit 
die neu geplante Konstruktion in Farbe eingetra-
gen werden kann. Somit sind auf einen Blick der 
Bestand sowie die neuen Änderungen ersichtlich.

-
lich erstellt werden, damit eine vernünftige 
Beurteilung möglich ist. Dieser sollte vor-

Grundrisse, Schnitte und Ansichten) und 
1:500 oder 1:250 (für den Lageplan) erfolgen.

Diese Information soll dazu beitragen, dass Sie 
rasch zu Ihrer Baubewilligung kommen und Unan-
nehmlichkeiten wie Baueinstellungen, Abbruchauf-
träge oder gar Strafverfahren vermieden werden.

Es wird empfohlen, für die Einreichplanung fachlich 
befugte Planer zu beauftragen, da diese über die 
baurechtlichen sowie bautechnischen Kenntnisse 
verfügen und dementsprechende Planungen sowie 
Beratungen zum Einreichverfahren erstellen kön-
nen.

Gemäß § 5 Abs. 2 der NÖ Bauordnung 2014 hat die 
Baubehörde erster Instanz über einen Antrag nach 
§ 14, sofern das Vorhaben keiner Bewilligung nach 
einem anderen Gesetz bedarf, binnen drei Mona-
ten zu entscheiden. Die Entscheidungsfrist beginnt 
erst, wenn alle Antragsbeilagen (§§ 18 und 19) der 
Baubehörde vorliegen.
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Fronleichnam 2021

Zu Fronleichnam, am 3.6.2021, fand um 9.00 Uhr 
eine Feldmesse im Pfarrgarten statt. Im An-

schluss sprach Herr Pfarrer Pointner einen Segen 
auf der neu angelegten Wiese am Hauptplatz aus.

Danke an unsere Freiwillige Feuerwehr, geleitet 

vom Kommandanten OBR Raphael Koller, die für 
ein sicheres Passieren der Straße am Hauptplatz 
sorgte.

© GGR Robert Kocmich
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www.hyponoe.at
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BLAU-GELB: AB JETZT AUCH IN GRÜN!
Mit Ihrem grünen Konto bestimmen Sie selbst 

mit, welche nachhaltigen Projekte wir in Ihrem 

Namen unterstützen. Ihr grünes Festgeld wird 
ausschließlich in ökologische, regionale und nach-

haltige Produkte investiert – garantiert! Ab jetzt 

geht die Zukunft auf Ihr Konto – mit der neuen 
grünen Linie Ihrer HYPO NOE Landesbank. 
Nähere Infos dazu erhalten Sie in allen Filialen 
und unter www.hyponoe.at

GÜNTER TIMPEL
0664 816 75 25 

guenter.timpel@hyponoe.at
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M A L E R  I G O R  e . U . 
Grillparzerstraße 60b  
A-2604 Theresienfeld

Tel.: +43 676 70 12 303 

w w w . m a l e r - i g o r . a t

Kontaktieren Sie uns

Tel.: 0676 / 70 12 303

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

FASSADENANSTRICHE

 MALER- UND TAPEZIERARBEITEN

 LACKIERARBEITEN VON HOLZ UND METALL

 WÄRMEDÄMMUNG

 SANIERUNG VON WASSERSCHÄDEN

 AUFSTELLEN VON RIGIPSWÄNDEN

    UND VIELES MEHR

GERNE BERATEN WIR SIE KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH!
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Jänner Februar März April Mai Juni

Fr 1 Mo 1 Mo 1 Do 1 BIO P 1 Sa 1 Di 1 Do

Sa 2 Di 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 RM 2 Fr

So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 Do 3 Sa

Mo 4 Do 4 BIO P 1 Do 4 BIO P 1 So 4 Di 4 Fr 4 So

Di 5 Fr 5 Fr 5 Mo 5 Mi 5 Sa 5 Mo

Mi 6 Sa 6 Sa 6 Di 6 Do 6 RM 2 So 6 Di

Do 7 BIO So 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 Mi

Fr 8 P 1 Mo 8 Mo 8 Do 8 RM 2 Sa 8 Di 8 P 2 Do

Sa 9 Di 9 Di 9 Fr 9 LFR So 9 Mi 9 Fr

So 10 Mi 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 Do 10 BIO Sa

Mo 11 Do 11 RM 2 Do 11 RM 2 So 11 Di 11 P 2 Fr 11 So

Di 12 Fr 12 Fr 12 Mo 12 Mi 12 BIO Sa 12 Mo

Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di 13 P 2 Do 13 So 13 Di

Do 14 RM 2 So 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 Mi

Fr 15 LFR Mo 15 Mo 15 Do 15 BIO Sa 15 Di 15 Do

Sa 16 Di 16 P 2 Di 16 P 2 Fr 16 So 16 Mi 16 Fr

So 17 Mi 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 Do 17 Sa

Mo 18 Do 18 BIO Do 18 BIO So 18 Di 18 Fr 18 RM 1 So

Di 19 P 2 Fr 19 Fr 19 Mo 19 Mi 19 Sa 19 Mo

Mi 20 Sa 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Di

Do 21 BIO So 21 So 21 Mi 21 Fr 21 LFR RM 1 Mo 21 Mi

Fr 22 Mo 22 Mo 22 Do 22 Sa 22 Di 22 Do

Sa 23 Di 23 Di 23 Fr 23 RM 1 So 23 Mi 23 Fr

So 24 Mi 24 Mi 24 Sa 24 Mo 24 Do 24 BIO P 1 Sa

Mo 25 Do 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So

Di 26 Fr 26 LFR RM 1 Fr 26 RM 1 Mo 26 Mi 26 Sa 26 Mo

Mi 27 Sa 27 Sa 27 Di 27 Do 27 BIO P 1 So 27 Di

Do 28 So 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 Mi

Fr 29 RM 1 Mo 29 Do 29 BIO P 1 Sa 29 Di 29 Do

Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr

So 31 Mi 31 Mo 31 Sa

BIO = Biomüll - gesamtes Ortsgebiet P 1 = Altpapier - Rayon 1 - Ortsgebiet

LFR = Leichtfraktion - gesamtes Ortsgebiet P 2 = Altpapier - Rayon 2 - Siedlung Maria Theresia
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Juli August September Oktober November Dezember

Do 1 RM 2 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1

Fr 2 LFR Mo 2 Do 2 BIO Sa 2 Di 2 Do 2

Sa 3 Di 3 P 2 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 RM 1

So 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 Sa 4

Mo 5 Do 5 BIO So 5 Di 5 Fr 5 LFR RM 1 So 5

Di 6 P 2 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6

Mi 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 P 1

Do 8 BIO So 8 Mi 8 Fr 8 RM 1 Mo 8 Mi 8

Fr 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 BIO

Sa 10 Di 10 Fr 10 RM 1 So 10 Mi 10 Fr 10

So 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 BIO P 1 Sa 11

Mo 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12

Di 13 Fr 13 LFR RM 1 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13

Mi 14 Sa 14 Di 14 P 1 Do 14 BIO P 1 So 14 Di 14

Do 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15

Fr 16 RM 1 Mo 16 Do 16 BIO Sa 16 Di 16 Do 16 RM 2

Sa 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 LFR

So 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 RM 2 Sa 18

Mo 19 Do 19 BIO P 1 So 19 Di 19 Fr 19 So 19

Di 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20

Mi 21 Sa 21 Di 21 Do 21 RM 2 So 21 Di 21 P 2

Do 22 BIO P 1 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 BIO

Fr 23 Mo 23 Do 23 RM 2 Sa 23 Di 23 P 2 Do 23

P 1 Sa 24 Di 24 Fr 24 LFR So 24 Mi 24 Fr 24

So 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 BIO Sa 25

Mo 26 Do 26 RM 2 So 26 Di 26 Fr 26 So 26

Di 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27

Mi 28 Sa 28 Di 28 P 2 Do 28 BIO P 2 So 28 Di 28

Do 29 RM 2 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29

Fr 30 Mo 30 Do 30 BIO Sa 30 Di 30 Do 30

Sa 31 Di 31 P 2 So 31 Fr 31 RM 1

P 1 = Altpapier - Rayon 1 - Ortsgebiet RM 1 = Restmüll - Rayon 1 - Ortsgebiet

P 2 = Altpapier - Rayon 2 - Siedlung Maria Theresia RM 2 = Restmüll - Rayon 2 - Siedlung Maria Theresia

23
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RESTMÜLL 
RAYON 1 - Ortsgebiet

RESTMÜLL
RAYON 2 - 

Sdlg. Maria Theresia

KUNSTSTOFFVERPACKUNGEN 
gesamtes Ortsgebiet

FR 16. Juli DO 01. Juli FR 02. Juli

FR 13. August DO 29. Juli FR 13. August

FR 10. September DO 26. August FR 24. September

FR 08. Oktober DO 23. September FR 05. November

FR 05. November DO 21. Oktober FR 17. Dezember

FR 03. Dezember DO 18. November

DO 30. Dezember DO 16. Dezember

BIOMÜLL
gesamtes Ortsgebiet

ALTPAPIER
RAYON 1 - Ortsgebiet

ALTPAPIER
RAYON 2 -

Sdlg. Maria Theresia

DO 08. Juli DO 14. Oktober DO 22. Juli DI 06. Juli

DO 22. Juli DO 28. Oktober DO 19. August DI 03. August

DO 05. August DO 11. November DI 14. September DI 31. August

DO 19. August DO 25. November DO 14. Oktober DI 28. September

DO 02. September DO 09. Dezember DO 11. November DO 28. Oktober

DO 16. September MI 22. Dezember DI 07. Dezember DI 23. November

DO 30. September DI 21. Dezember

ALTPAPIER

Altpapier und Kartonagen wer-
den wieder zu neuem Papier 
verarbeitet. Dadurch werden 

geschont.
Zum Altpapier gehören:
Zeitungen, Zeitschriften, Kar-
tons, Flugblätter, etc.

Die Entsorgung erfolgt durch 
Hausabholung. Bitte achten Sie 
darauf, dass das Altpapier gut 
zusammengebündelt bzw. in 
Schachteln verpackt ist, wenn 
Sie es zur Abholung bereit stel-
len.
Sie können aber auch eine Altpa-
piertonne ankaufen. Diese steht 
ab dem Kauf in Ihrem Eigentum. 
Kosten: 1/120 l EUR 48,00
            1/240 l EUR 60,50
Beschädigungen oder Verlust 
der Tonne gehen zu Lasten des 
Eigentümers.

KUNSTSTOFF - Gelber Sack

Die „Gelben Säcke“ werden je-
dem Haushalt durch die Bau-

eines Kalenderjahres zugestellt.

Sollten Sie weiteren Bedarf ha-
ben, können die Säcke am Ge-
meindeamt oder am Bauhof ab-
geholt werden.

ABFUHREN - 
Bereitstellung Behältnisse

Müllcontainer, Müllsäcke und Alt-
papiergebinde müssen am Ab-
fuhrtag spätestens ab 6 Uhr zur 
Abholung bereit stehen, um eine 
problemlose Entsorgung zu ge-
währleisten. Die Abfuhren erfol-
gen durch die Abfallwirtschaft 
der WNSKS. 

Darüber hinaus dürfen Müllton-
nen nur mit geschlossenem De-
ckel zur Entleerung bereit gestellt 
werden, da überfüllte Mülltonnen 
der Abfallbehandlungsanlage 
Wiener Neustadt und in weiterer 
Folge der Gemeinde Theresien-
feld enorme Mehrkosten verur-
sachen. Weiters werden diese 
Behältnisse, wenn sie Fremd-

bzw. mitgenommen.
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2604 Theresienfeld, Tenniszeile 10

Dienstag: 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr
Am Faschingsdienstag und Karfreitag bleibt das 
ASZ geschlossen.

• Auf das Gelände darf jeweils nur ein Fahrzeug 
einfahren. 

• Zur Identitätsfeststellung nehmen Sie bitte ei-
nen Lichtbildausweis mit.

• Die Abgabe ist auf Haushaltsmengen aus Pri-
vathaushalten beschränkt (keine Klein-LKW  
oder überfüllte Anhänger).

• Die Mülltrennung ist einzuhalten!
• Den Anweisungen unserer Mitarbeiter ist Folge 

zu leisten.
• -

-
-

ländes ist verboten!

Montag bis Donnerstag: 08.00 bis 15.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 18.00 Uhr
Am Faschingsdienstag und Karfreitag bleibt die 
Grünschnittsammelstelle geschlossen.

 
einer Haushaltsmenge (ca. 2 m³). 

übernommen. Nicht übernommen werden Baum-
strünke, stärkere Äste und Stämme, unzerkleiner-
te Wurzelballen, Tiermist und Tierstreu, Fallobst, 
Küchenabfälle, Erde, Steine, etc. 

Deponie Wr. Neustadt: 
Größere Mengen können direkt in der 3 km ent-
fernten Abfallbehandlungsanlage der WNSKS ab-
gegeben werden. 
Telefon: 02622/373-660

Montag - Freitag: 7.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Sonn– und Feiertag: geschlossen
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HEINZ 

HEINISCH

Fisch

Wir züchten heimische Fische – 

nachhaltig, behutsam und biologisch.

Fangfrische Filets | geräucherte und gebeizte Filets 
 ganze Fische fangfrisch | Pasteten | Kaviar

Eine Liste mit unseren Vertriebspartnern können Sie auf 

unserer Homepage finden oder wir schicken Ihnen diese 

auch gerne zu! Einfach eine SMS an: +43 664 1813343
oder eine E-mail an: info@heinischfisch.at

www.heinischfisch.at

NACHHALTIG | BEHUTSAM | BIOLOGISCH

Bachforelle

Seeforelle

Bachsaibling

schaft für ein Insektenhotel

D ie Marktgemeinde Theresienfeld nutzte die 
Zeit der Pandemie, um Nützlingshotels mit 

den Kindern zu basteln. Inspiriert von einem in 

ten Plakat, starteten Vizebürgermeister Wolfgang 
Reinharter und Gemeinderat Martin Stavik-Breier 

eisen untrennbar miteinander verbunden sind, hat 

gerne die Patenschaft für ein Insektenhotel über-
nommen.

Ein Nützlingshotel bietet eine Alternative zu den 
immer knapper werdenden natürlichen Lebensräu-

rienkäfer, etc. Insekten sind aber sehr wichtig und 

wie Blattläuse fressen. So tragen sie zum natür-
lichen Gleichgewicht unserer Umwelt und zu mehr 
Artenvielfalt bei. 

Dir. Mag. Reinhold Soleder, Bürgermeisterin Ingrid 
Klauninger, MSc, Bankstellenleiter Manfred Hade-
rer und ggf. Gemeinderat Robert Kocmich besuch-

und seine ersten Bewohner.

Dir. Mag. Reinhold Soleder, Bgm. Ingrid Klaunin-
ger, MSc, Bankstellenleiter Manfred Haderer und GGR 
Robert Kocmich
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Bank für den Schubertplatz - gespendet von Familie Reinharter

In den letzten Jahren wurden in Theresienfeld 
nach und nach Plätze zum Verweilen, Chillen und 

-
lich am Schubertplatz aufgestellt. „Ich bedanke 
mich herzlich bei Familie Reinharter für die Spende 
dieser Bank“, äußert sich Bürgermeisterin Ingrid 
Klauninger sehr erfreut.

„Wir haben in unserem Theresienfeld einige schö-
ne Plätze, dazu gehört auch der Schubertplatz. 

Mein persönlicher Bezug zum Musiker Franz Schu-
bert ist, dass ich schon in meiner Jugend mit der 
Musik beschäftigt war. Als Klarinettist habe ich bei 
dem Musikverein einige Werke von Franz Schubert 
kennengelernt. 

Dieses Bankerl soll zum Rasten einladen“, so Vbgm. 
Wolfgang Reinharter.

© GGR Robert Kocmich
Vbgm. Wolfgang Reinharter und Bgm. Ingrid Klauninger, MSc

Die Kinder der 3. Klassen VS besuchten Bgm. Klauninger, MSc

Im Zuge des Heimatkundeunterrichts wird in der 
dritten Schulstufe auch über die Gemeinde und 

ihre Aufgaben gelehrt und gesprochen und dies 
wird seit Jahren durch einen Besuch im Gemeinde-
amt vertieft. Aufgrund der Corona-Pandemie fand 

-
ger im Grünen auf der neu angelegten Wiese am 
Hauptplatz statt. Die Kinder hatten viele interes-
sante Fragen zu ihrer Heimatgemeinde bereit. Ab-

Spaziergang am Hauptplatz und der Besichtigung 
des Teichs unseres Tirolerbaches. Natürlich gab es 
auch für alle ein Jausensackerl. „Ich habe den Be-
such der Kinder samt den Klassenlehrerinnen Frau 
Denk und Frau Langer sehr genossen und gerne 
die Fragen zur Geschichte und aktuellen Themen 
beantwortet“, führt Bürgermeisterin Ingrid Klau-
ninger aus.
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Wer wir sind...
Wir, Andrea und Philipp, sind Quereinsteiger in die 
Landwirtschaft und wir lieben, was wir tun.
Nach zahlreichen Kursen am ländlichen Fortbil-
dungsinstitut haben wir nun auch den landwirt-
schaftlichen Facharbeiter nachgeholt, um uns das 
nötige Fachwissen anzueignen.

Was wir tun...
Wir züchten Alpakas aus Leidenschaft und Schwei-
ne, auch Mangaliza (eine alte Nutztierrasse).  
Außerdem halten wir viele glückliche Hühner und 
Wachteln und kümmern uns um einige Bienen- 
stöcke. Weiters leben bei uns Enten, Ziegen und 
Kaninchen.

Wenn Sie Wert auf hochwertige Lebensmittel le-
gen, sind Sie bei uns richtig! Es gibt Eier, Honig, 
Fleisch und viele andere regionale Produkte.
Wenn Sie angenehm weiche und thermoregulie-
rende Textilien aus Naturfaser zu schätzen wissen, 
werden Sie unsere Alpakaprodukte lieben!

In der Gewerbeparkstraße 28 in Theresienfeld, je-
den Samstag von 8-12 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



NEUES aus  der  GEMEINDE 29

VERSICHERUNGSBÜRO
M A Y E R H O F E R
unabhängig transparent kompetent

Versicherungsmakler und 
unabhängiger Berater in Versicherungsangelegenheiten

Inh. Herbert Mayerhofer

 0664/620 09 29

Wann? Samstag, 25. September 2021, 14.00 Uhr  

Was? Gemeinsames Schlendern auf den Pfaden der
 Geschichte der Marktgemeinde Theresienfeld
 mit den Initiatoren des Kulturparcours (zentrale
 Stationen), oder per Rad zu allen Stationen 
 (ca. 6 km)

 Vor dem Gemeindeamt, Hauptpl. 1
 Bei Schlechtwetter:   „Digitale Wanderung“  
 auf unserer Website im Festsaal 

 der Marktgemeinde 

Präsentation der Topothek Theresienfeld

am Dienstag, 5. Oktober 2021, 18:00 Uhr 
im Festsaal der Gemeinde

Programm:
Erfahren Sie alle wichtigen Details rund um die 
Topothek!

Wie kommt mein Bild in die Topothek?

Präsentation bereits vorhandener Bilder!

Erfahren Sie Näheres über die Geschichte unse-
rer Marktgemeinde!

Schwelgen Sie in Erinnerungen und plaudern 
Sie darüber!

Der Eintritt ist frei!

Die Durchführung der beiden Veranstaltungen 
ist selbstverständlich von den gegebenen Vor-
schriften der aktuellen Situation der Pandemie 
abhängig.
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Die Marktgemeinde Theresienfeld gratuliert:

Goldene Hochzeit

Anna und Johann Mayerhuber

Diamantene Hochzeit

Helga und Heinrich Jandl

80. Geburtstag

Dr. Anneliese Petri

80. Geburtstag

Leopold Heinisch

80. Geburtstag

Gerhard Barak
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Gem2Go-App

DIGITALES THERSIENFELD

Die mobile APP für BürgerInnen: Die Gem2Go-App ist in der Lage, den Zugang zu Informatio-
nen der Gemeinde rasch zu ermöglichen. Erhältlich im App Store oder einfach mittels QR Code 
zu installieren.

www.theresienfeld.gv.at

www.facebook.com/marktgemeindetheresienfeld

www.instagram.com/marktgemeinde_theresienfeld

Buchübergabe an unsere Volksschule

Während eines Fachgesprächs zwischen der Di-
rektorin der Volksschule Theresienfeld, Petra 

Dienbauer, und GR Rafaela Prikryl wurde ein Be-
darf an Büchern, die zeitgleich allen Schülerinnen 
und Schülern einer Klasse zur Verfügung stehen 
sollen, festgestellt. GR Rafaela Prikryl, auch Ob-
frau der Kinderfreunde Theresienfeld, organisierte 
eine Spendenaktion. Im Nu war die Lücke gefüllt: 

Bürgermeisterin Ingrid Klauninger, Vbgm. 
Wolfgang Reinharter, GGR Robert Kocmich, die 
SPÖ Theresienfeld und die Kinderfreunde The-
resienfeld spendeten je einen Büchersatz von 
27 Stück für die 1. bis 4. Schulstufen und für die 
Schulische Nachmittagsbetreuung. Gemeinsames 
Lesen ist nun keine Wunschvorstellung mehr, son-
dern in allen Klassen und in der Schulischen Nach-
mittagsbetreuung Realität.
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Kindergarten Kunterbunt

Hochbeetes. 

E
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Kindergarten Fabelhaft

Auch im Kindergarten Fabelhaft ist einiges los. 

Das Spielen mit dem Rasierschaum machte den Kindern sehr viel Spaß. Auch Geburtstage konnten im 
Garten wieder gefeiert werden. 

Neben einem Werkzeugtisch in der Gruppe 1, wo kaputte Geräte von den Kindern repariert wurden, 
wurde zum Basteln auch wieder Knete hergestellt.
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Neues aus der Volksschule 

Wir, die 4c, machten uns am 16.Juni 2021 auf den Weg 
nach Bad Vöslau. Dort wanderten wir auf den Harzberg. 

Der Aufstieg war anstrengend, aber wir fanden immer wie-
der etwas Interessantes, sodass wir Zeit zum Verschnaufen 
hatten. Oben angekommen konnten wir den wunderschönen 
Ausblick genießen. Wir stärkten uns, bewunderten die Kän-
gurus und bestiegen die Aussichtswarte. Im Wald fanden wir 
Holz und gemeinsam bauten wir Zelte aus Ästen und kleinen 
Baumstämmen. Beim Abstieg brauchte unsere Lehrerin eini-

ein tolles Erlebnis zum Abschluss unserer Volksschulzeit. 
Die Kinder der 4c

Am Freitag, dem 11. Juni 2021 ging es für die 
4b-Klasse der Volksschule Theresienfeld hoch 

hinaus bzw. hinauf. Nach erfolgreicher negativer 
Corona-Selbsttestung unternahmen die Kinder ge-
meinsam mit ihrer Klassenlehrerin Kim Mayer und 
Begleitung einen unvergesslichen Abschlussaus-

die Klasse Puchberg am Schneeberg, wo es nach 
kurzer Stärkung mit der Salamanderbahn auf 1800 
m Seehöhe ging. Am Plateau des höchsten Ber-
ges Niederösterreichs genossen die Kinder samt 

Begleitung auf einer einstündigen Wanderung den 
atemberaubenden Ausblick. Am höchsten Spiel-
platz Niederösterreichs konnten sich die Schüle-
rinnen und Schüler noch einmal austoben, bevor 
es wieder hinunter ins Tal ging.

Es war ein rundum perfekt gelungener Abschluss-

Trost für die Corona-bedingt ins Wasser gefallenen 
Projekttage. 
VL Kim Mayer

Schultaschentage in der Volksschule

Das Team der Volksschule freute sich sehr, dass 
ab Mitte Juni doch noch die Schulanfänger zu 

einem Schultaschentag in kleinen Gruppen einge-
laden werden konnten. Denn bald ist es soweit und 
die Schulzeit für 55 Kinder in der Gemeinde The-
resienfeld beginnt. Um in die Schule ein bisschen 
hinein zu schnuppern und den Schulbetrieb bereits 
ein wenig kennen zu lernen, kamen die Kindergar-

tenkinder zu Besuch in die Volksschule. Beim Be-
wegen im Turnsaal und beim Arbeiten an den ver-
schiedensten Stationen hatten die Kinder großen 
Spaß. Mit viel Freude und Eifer machten sie sich 
an die gestellten Aufgaben heran. Wir wünschen 
allen Kindern, dass sie sich diesen Eifer und diese 
Freude für das Lernen erhalten können.
VD Petra Dienbauer
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Wir beraten Sie persönlich, vertraulich, kostenfrei und anbieterneutral 

zu den Themen 
 

 Aus- und Weiterbildung 

 Nachholen von Bildungsabschlüssen 

 2. Bildungsweg 

 Berufliche Orientierung 

 Wiedereinstieg ins Berufsleben 

 Finanzielle Fördermöglichkeiten  

 

Beratungstermine in der Bezirkshauptmannschaft  

Wr. Neustadt 
Ungargasse 33, 2700 Wr. Neustadt 

 
Montag, 12. Juli - 13:00 bis 15:00 Uhr 

Montag, 26. Juli - 13:00 bis 15:00 Uhr 

Montag, 9. August - 10:00 bis 13:00 Uhr 

Dienstag, 24. August - 15:00 bis 19:00 Uhr 

 

Montag, 6. September - 13:00 bis 15:00 Uhr 

Montag, 13. September - 13:00 bis 15:00 Uhr 

Montag, 4. Oktober - 13:00 bis 15:00 Uhr 

Dienstag, 12. Oktober - 15:00 bis 19:00 Uhr 

Montag, 18. Oktober - 13:00 bis 15:00 Uhr 

 

Infos und Terminvereinbarung unter 0699/12 72 00 01 oder 

andrea.hintermayer@bhw-n.eu bei Frau Andrea Hintermayer. 

 

Bildungs- und Berufsberatung Niederösterreich 

www.bildungsberatung-noe.at 
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Liebe Freundinnen und Freunde des Fit-Club Theresienfeld,

pandemiebedingt musste der Fit-Club Theresienfeld 
seine Aktivitäten mehr als ein Jahr lang einstellen. Für 
den kommenden Herbst – voraussichtlich ab Kalender- 

-
der Kurse anbieten zu können. Details können wir der-
zeit noch nicht nennen, gehen aber davon aus, die be- 
kannten Kurse ohne große Preisanpassungen durchfüh-
ren zu können. Wir sind als Verein vergleichsweise gut 
durch die Krise gekommen, konnten sämtliche aufrech-
te Mitgliedschaften unentgeltlich bis 31.12.2021 verlän-
gern und freuen uns, Sie und/oder Ihre Kinder (wieder) 
bei uns begrüßen zu dürfen. Die Kursangebote werden  
Ihnen wie gewohnt per Post zeitgerecht zugestellt.

Bis dahin wünschen wir Ihnen einen erholsamen Ur-
laub. Bleiben Sie gesund, Ihr

Fit-Club Theresienfeld
Robert Kocmich, Obmann
0676/4410080

Joni Obst und Gemüse (Grazerstraße 51; Tel.: 0699/19923984, 
eMail to: joni.obstgemuese@outlook.com

Der Obst- und Gemüsegroßhändler, der hauptsächlich die umliegende Gastronomie beliefert, hat auch 
ein kleines Verkaufslokal, wo es neben Obst und Gemüse auch Trockenfrüchte, ursprünglich erzeugten 
Käse aus Schaf- und Kuhmilch sowie geräucherte Fleischprodukte gibt. Die Firmeninhaber bemühen sich 
sehr um die BewohnerInnen Theresienfelds. So wurde u.a. ein Lieferservice installiert, um im pande-
miebedingt verordneten Lockdown die Versorgung der Kundinnen und Kunden sicherzustellen.
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Virtuelle Florianifeier

Die Florianifeier, der Fixpunkt im Feuer-
wehrjahr, musste 2020 aufgrund der CO-
VID-19 Pandemie abgesagt werden, heuer 
wurde am 2. Mai mit kleinen Abordnun-
gen der Feuerwehr und des Roten Kreuzes 
eine Messe mit Live-Stream-Übertragung 
gefeiert. Der Einladung unseres Pfarrers 
Mag. Juraj BOHYNIK in die Pfarrkirche 
Sollenau folgten Abordnungen aus Eggen-

dorf, Felixdorf, Sollenau und Theresienfeld sowie der Be-
zirksstelle des Roten Kreuzes . Das Besondere an dieser 
Feier war die gemeinsame Teilnahme von vier Feuerweh-
ren und des Roten Kreuzes – ein Symbol für die übergrei-
fende Zusammenarbeit.

sam mit der FF Wiener Neustadt zu einer Menschen-

und kamen schwer beschädigt auf der Fahrbahn zum 

LKH Wr. Neustadt. Der zweite Lenker wurde mit dem Ret-

tungsfahrzeug ebenfalls ins LKH Wr. Neustadt gebracht.
Die Fahrzeuge wurden durch die Feuerwehr von der Fahr-
bahn verbracht und die Fahrbahn von Fahrzeugteilen ge-
säubert. Während der Arbeiten an der Einsatzstelle war 
die Nordspange für den Verkehr gesperrt.

Hilfeleistungslöschfahrzeug 1 (HLF1)

In den ersten Wochen des Frühjahrs übten 1., 2. und 3. 

men. Insbesondere wurde der technische Auszug im Heck 
des Fahrzeuges genauer unter die Lupe genommen und 
bei intensiven Schulungen in Gruppenstärke die Anwen-

benem Hydraulikaggregat, Scheibenabdeckfolie und Ran-

neu in die Fahrzeugbeladung aufgenommen wurde. Am 
13. und 15.04.2021 fanden weiters geteilte Gesamtübun-

Die Basisausbildung in Theresienfeld schreitet fort. Bei 
der Einheit am 27.03.2021 stand das umfassende Thema 

behandelt. Nach Abschluss der Basisausbildung haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die notwendigen 
Kompetenzen erlangt, um bei Einsätzen der Freiwilligen 
Feuerwehr Theresienfeld unterstützen zu können.

facebook.com/feuerwehrtheresienfeld
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Vorankünder - Verein für Theresienfeld

Auch bei uns ist es wieder soweit und wir planen voller Vorfreude 
unsere erste Veranstaltung.

Beginnen wollen wir am 21. August 2021 mit unserem Entenrennen. 

Ort: Tirolerbachgasse / Imstergasse

Erwerb der Enten: ab 15.00 Uhr
Start:   ab 18.00 Uhr

SAVE the DATE!

Wir freuen uns schon auf euch! 

Wild&Wir ist eine Plattform der Jagdgesellschaft Theresienfeld, die sich die Aufgabe gesetzt hat, die Wechselwirkung 

zwischen dem „natürlichen“ (Wild) und dem „zivilisierten“ Bewohner (Wir) in unserer Gemeinde  genauer zu beleuchten. 
 

Wildtiere 3% - Mensch mit Haus- und Nutztieren 97%! 

Eine Studie über die auf dem Boden lebenden Wirbeltiere der Erde ergab folgendes empirisches Resultat: 

Der Mensch macht 30% des Lebendgewichts der Wirbeltiere aus, die domestizierten Nutz- und Haustiere 

67%, weil wir sehr viel Fleisch essen, und für Wildtiere bleiben gerade mal 3%. Das heißt, der Mensch 

kontrolliert 97% der am Boden lebenden Wirbeltiere. Runtergebrochen auf Theresienfeld kann man 

abschätzen, dass ca. 3.800 Menschen hier wohnen und diese rund 750 Hauskatzen sowie ca. 500 

Haushunde halten. Die Anzahl der weiteren Kleintiere (Hamster, Hasen,…) sowie Nutztiere (Schafe, 

Pferde,…) dürfte unter 500 liegen, zumal es in den landwirtschaftlichen Betrieben keine nennenswerte 

Nutztierhaltung mehr gibt (ausgen. Hühner-, Enten- und Gänsehaltung). Diesen ca. 6.000 Menschen und 

Haustieren (Wir) stehen geschätzte 120 Rehe, 100 Rebhühner und Enten, ca. 80 Feldhasen und Fasane 

sowie rund 25 Füchse, gegenüber um nur die wichtigsten, behördlich erfassten und am Boden lebenden 

Wildtiere zu nennen. Die Jagdgesellschaft Theresienfeld hat die Aufgabe diese Wildtierbestände samt 

deren Lebensräumen zu erhalten, wobei auch die ‚nicht-jagenden‘ Bewohner Theresienfelds einen Einfluss 

darauf haben. Die Geh-, Lauf- und Fahrradwege in der freien Wildbahn sollten so gewählt werden, dass 

das Wild so wenig wie möglich gestört wird. Bleiben wir auf den Hauptwegen, durchqueren wir keine 

Felder, Wiesen und Windschutzgürtel und führen wir unsere Hunde an der Leine.  
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Lange haben wir darauf gewartet, jetzt endlich 
dürfen wir wieder gemeinsam am Fußballplatz 

trainieren und spielen. Zuerst konnten alle Spieler 
unter 18 Jahren wieder ihre Fähigkeiten am Ball 
demonstrieren, unter strengen Maßnahmen und 
kontaktfrei. Ab dem 19. Mai kehrten dann auch die 
Erwachsenen auf die Sportplätze zurück. Trainer 
Andreas Zöger konnte über 20 Spieler an diesem 
Tag willkommen heißen. An der Freude bei den 
Trainings war klar ersichtlich, wie sehr man Fuß-
ball vermisst hatte.

Unsere Jugend startete kurz darauf mit den ersten 
erfolgreichen Trainingsspielen. Auch die Kampf-
mannschaft sowie Reserve konnten bereits ein 
Match gegen Enzersfeld bestreiten, wo auch schon 
einige Gastspieler und Neuzugänge aufzeigen 
konnten.

Auch die infrastrukturellen Verbesserungen neh-
men immer mehr Gestalt an. Neben kleinen Ver-

besserungen am Trainingsplatz und im Steinfeld-
stadion konnte vor allem die große Rasensanierung 

wurde ein ortsansässiger Experte beauftragt. Ein 
großer Dank geht an unsere Gemeinde und Frau 
Bürgermeisterin Klauninger, die uns hier tatkräftig 
unterstützen.

Die aktuelle gute Situation ließ es auch zu, dass 
man die Europameisterschaftsspiele der Öster-
reicher in Form eines Public Viewing übertragen 
konnte. Im Schnitt verfolgten 70 Zuseher unter 
Einhaltung aller notwendigen Maßnahmen unsere 
Nationalmannschaft live bei uns im Stadion.

Ein kleiner Ausblick in die Zukunft: Auch dieses 
Jahr veranstalten wir wieder unser Jugendcamp. 
In der letzten Juliwoche, von 26. – 30. Juli werden 
wir in etwa 40 Kinder bei uns im Stadion begrüßen 
dürfen. Alle Beteiligten freuen sich bereits jetzt 
auf eine großartige Zeit.
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Impressionen von den beiden ersten Public Viewings

Blühsterreich - Niederöster-
reich blüht auf! 

Ein Sonntag im Zeichen der Blühwiese!

Diesem Aufruf von NATUR IM GARTEN folgte 
auch unsere Gemeinde am 30. Mai 2021 mit 

einem NATUR IM GARTEN- Infostand, betreut 
von NATUR IM GARTEN-Botschafterin Elisabeth 

Vormittag kostenlos am Hauptplatz verteilt wur-
den. 

Mit dieser Aktion soll auf die Bedeutung von Blüh-
wiesen für unsere Bienen, Schmetterlinge & ande-
re Nützlinge hingewiesen werden.

2021 widmet sich „Natur im Garten“ besonders 
dem Thema Blühwiesen, die eine unerlässliche 
Nahrungsquelle und wertvollen Lebensraum für 
Bienen, Schmetterlinge und eine natürliche Ar-
tenvielfalt darstellen. Tatsächlich können damit in 
Niederösterreich rund 600 Wildbienenarten unter-
stützt werden.

Eine Blühwiese ist eines der krönenden Elemente 

im Naturgarten. Jeder Quadratmeter ist wertvoll! 
Machen auch Sie mit! Gemeinsam mit Ihrer Unter-

reich!

Wie Sie selbst eine Blühwiese anlegen, erfahren 
Sie unter www.bluehsterreich.at oder beim „Natur 
im Garten“ Telefon: +43 (0) 2742 / 74 333.

So bunt ist unser blühendes Niederösterreich!

Holen Sie Ihre eigene Blühwiese vor die Linse oder 
setzen Sie eine beliebige Blühwiese gekonnt in 
Szene! Für unseren Fotowettbewerb laden Sie Ihr 
Foto daher bis 1. August 2021 unter www.blueh-
sterreich.at hoch. Es winken viele tolle Preise - die 
schönsten Bilder werden sogar auf der GARTEN 
TULLN ausgestellt. Mitmachen lohnt sich daher auf 
jeden Fall. 

Die Marktgemeinde Theresienfeld hat selbstver-
ständlich auch einen Beitrag geleistet und unter 
der Ägide des Ausschusses für Umwelt, Innovation 
und Sicherheit am Schubertplatz ein „Blühwiesen-
U“ angelegt.

Textbeitrag: Elisabeth Henesch, © Anton Halbauer
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TENNISCLUB BLAU-WEISS THERESIENFELD

Obmann: Ing. Thomas KNAPIL, MAS, MSc

Adresse: Bahnstraße 34

Kontakt:  Hr. Knapil 0699/11 61 68 57

   Fr. Koss 0676/7083834

Die CORONA Pandemie hat auch das Vereins-
leben des TC Blau-Weiß Theresienfeld beein-

Damen-Mannschaftsmeisterschaft in der Allge-
meinen Klasse verzichtet. Im Herbst wurde in der 
Damen-Meisterschaft 35+ der Klassenerhalt ge-

Für die heurige Spielsaison wurden die Plätze spiel-
bereit gemacht und langsam aber sicher kommen 
die Spielerinnen und Spieler auf die Plätze zurück. 
Auch das Jugend-Training wurde wieder aufge-
nommen und die jungen Leute freuen sich sehr, 
ihren Sport wieder ausüben zu dürfen. Die Einhal-
tung der 3G-Regel ist mittlerweile schon Routine 
und hält nicht davon ab, Sport zu betreiben.

Für heuer ist wieder ein Antreten bei der Meis-
terschaft im Herbst geplant, wir drücken unseren 
Damen die Daumen!

Eine Feier anlässlich des 40-jährigen Bestehens 
des Vereins musste leider nochmals verschoben 
werden, wird aber sicher nachgeholt.

2. Charity Bike Run

Am Sonntag, 4.7.2021, fand der 2. Theresienfel-
der Charity Bike Run statt, mit von der Partie 

waren rund 40 Biker welche zugunsten der Volks-
schule Theresienfeld eine Ausfahrt in die Bucklige 
Welt unternahmen. 

Nach einer Pause beim Most  
Wiaz‘Haus Fam. Mössner ging es zurück zum  
heimatlichen Hauptplatz, wo alle TeilnehmerInnen 
und weitere Gäste mit Speisen und Getränken der  

Firma Wurstico und der Bürgerliste Neues There-
sienfeld versorgt wurden und die Veranstaltung 
ihren Ausklang nahm. 

Insgesamt wurden 1.100,— Euro gespendet, wel-
-

det werden. Wir danken allen Teilnehmern!

© NET
Bgm. Ingrid Klauninger und GGR Norbert Zöger im Bild li.
GR Manfred Wicha, GGR Norbert Zöger und Franz Strobl im 
Bild re. oben
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NOTDIENSTE - Juli bis Oktober 2021

ALLGEMEINMEDIZIN  (Quelle: Ärztekammer für NÖ, Stand: 08.07.2021)

03.07./04.07. Dr. Ileana DUDAS-MECLES 2604 Theresienfeld Hauptplatz 1 02622/71245

24.07./25.07. Dr. Edwin NEUBER 2492 Eggendorf Inselweg 1 02622/73270

31.07. Dr. Jochen RAUSCH 2603 Felixdorf Hauptstraße 33 02628/62243

01.08. Dr. Jochen RAUSCH 2603 Felixdorf Hauptstraße 33 02628/62243

14.08./15.08. Dr. Fahima CICO 2601 Sollenau Hauptplatz 1 0664/4542474

21.08./22.08. Dr. Lydia SCHUSTER 2492 Eggendorf Untere Feldgasse 1 02622/73314

28.08. Dr. Brigitta GISPERG 2751 Matzendorf Badenerstraße 19 02628/66390

11.09./12.09. Dr. Ileana DUDAS-MECLES 2604 Theresienfeld Hauptplatz 1 02622/71245

18.09./19.09. Dr. Stefanie HEISSENBERGER 2493 Lichtenwörth Karl Albrecht-Gasse 5 02622/75266

02.10./03.10. Dr. Edwin NEUBER 2492 Eggendorf Inselweg 1 02622/73270

09.10./10.10. Dr. Jochen RAUSCH 2603 Felixdorf Hauptstraße 33 02628/62243

23.10./24.10. Dr. Fahima CICO 2601 Sollenau Hauptplatz 1 0664/4542474

Dr. Ileana DUDAS-MECLES 2604 Theresienfeld, Hauptplatz 1 Tel.: 02622/71245

Ordinationszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 bis 13.00

Dienstag 13.00 bis 18.00

NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr 122 Euro-Notruf 121

Polizei 133 Apotheken-Notruf 1455

Rettung 144 Gasnotruf 128

Ärztenotdienst 141 Telefonseelsorge 142
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APOTHEKENDIENSTPLAN (Quelle: St. Hubertus-Apotheke, Stand: 09.12.2020)

JUL I AUGUS T S EP TEMBER OK TOBER

1 Merkur Apotheke 1 Mariahilf 1 Zehnergürtel Apo. 1 Zehnergürtel Apo.

2 Mariahilf 2 Zehnergürtel Apo. 2 St. Hubertus Apo. 2 St. Hubertus Apo.

3 Zehnergürtel Apo. 3 St. Hubertus Apo. 3 Fischapark 3 Fischapark

4 St. Hubertus Apo. 4 Fischapark 4 Heiland Apotheke 4 Heiland Apotheke

5 Fischapark 5 Heiland Apotheke 5 Hubertus Apotheke 5 Hubertus Apotheke

6 Heiland Apotheke 6 Hubertus Apotheke 6 Bahnhof Apotheke 6 Bahnhof Apotheke

7 Hubertus Apotheke 7 Bahnhof Apotheke 7 „Zum hl. Leonhard“ 7 „Zum hl. Leonhard“

8 Bahnhof Apotheke 8 „Zum hl. Leonhard“ 8 Civitas Nova 8 Civitas Nova

9 „Zum hl. Leonhard“ 9 Civitas Nova 9 Merkur Apotheke 9 Merkur Apotheke

10 Civitas Nova 10 Merkur Apotheke 10 Mariahil 10 Mariahilf

11 Merkur Apotheke 11 Mariahilf 11 Zehnergürtel Apo. 11 Zehnergürtel Apo.

12 Mariahilf 12 Zehnergürtel 12 St. Hubertus Apo. 12 St. Hubertus Apo.

13 Zehnergürtel Apo. 13 St. Hubertus Apo. 13 Fischapark 13 Fischapark

14 St. Hubertus Apo. 14 Fischapark 14 Heiland Apotheke 14 Heiland Apotheke

15 Fischapark 15 Heiland Apotheke 15 Hubertus Apotheke 15 Hubertus Apotheke

16 Heiland Apotheke 16 Hubertus Apotheke 16 Bahnhof Apotheke 16 Bahnhof Apotheke

17 Hubertus Apotheke 17 Bahnhof Apotheke 17 „Zum hl. Leonhard“ 17 „Zum hl. Leonhard“

18 Bahnhof Apotheke 18 „Zum hl. Leonhard“ 18 Civitas Nova 18 Civitas Nova

19 „Zum hl. Leonhard“ 19 Civitas Nova 19 Merkur Apotheke 19 Merkur Apotheke

20 Civitas Nova 20 Merkur Apotheke 20 Mariahilf 20 Mariahilf

21 Merkur Apotheke 21 Mariahilf 21 Zehnergürtel Apo. 21 Zehnergürtel Apo.

22 Mariahilf 22 Zehnergürtel Apo. 22 St. Hubertus Apo. 22 St. Hubertus Apo.

23 Zehnergürtel Apo. 23 St. Hubertus Apo. 23 Fischapark 23 Fischapark

24 St. Hubertus Apo. 24 Fischapark 24 Heiland Apotheke 24 Heiland Apotheke

25 Fischapark 25 Heiland Apotheke 25 Hubertus Apotheke 25 Hubertus Apotheke

26 Heiland Apotheke 26 Hubertus Apotheke 26 Bahnhof Apotheke 26 Bahnhof Apotheke

27 Hubertus Apotheke 27 Bahnhof Apotheke 27 „Zum hl. Leonhard“ 27 „Zum hl. Leonhard“

28 Bahnhof Apotheke 28 „Zum hl. Leonhard“ 28 Civitas Nova 28 Civitas Nova

29 „Zum hl. Leonhard“ 29 Civitas Nova 29 Merkur Apotheke 29 Merkur Apotheke

30 Civitas Nova 30 Merkur Apotheke 30 Mariahilf 30 Mariahilf

31 Merkur Apotheke 31 Mariahilf 31 Zehnergürtel Apo.

Apo. „Zum heiligen Leonhard“ Hubertus Apotheke St. Hubertus Apo. Zur Mariahilf Apo.

Wöllersdorferstraße 1 Wr. Neustädter Straße 1 Hauptstraße 25 Hauptplatz 21

2753 Markt Piesting 2601 Sollenau 2603 Felixdorf 2700 Wr. Neustadt

Tel.: 02633/42269 Tel.: 02628/47781 Tel.: 02629/62222 Tel.: 02622/23153

Civitas Nova Apotheke Merkur Apotheke Fischapark Apo.

Prof. Dr. Koren Straße 8a Stadionstraße 6-12 Zehnergürtel 12-24

2700 Wr. Neustadt 2700 Wr. Neustadt 2700 Wr. Neustadt

Tel.: 02622/26616 02622/47781 Tel.: 02622/24020

Heiland Apotheke Zehnergürtel Apo. Bahnhof Apotheke

Potttendorfer Straße 6 Roseggergasse 55 Zehnergasse 4

2700 Wr. Neustadt 2700 Wiener Neustadt 2700 Wr. Neustadt

Tel.: 02622/22128 Tel.: 02622/66356 Tel.: 02622/23293



44 SERVICE

GEMEINDEAMT
Tel.: 02622/71210
e-Mail: gemeinde@theresienfeld.gv.at
Homepage: www.theresienfeld.gv.at
Instagram: 
www.instagram.com/marktgemeinde_theresienfeld
Facebook: 
www.facebook.com/marktgemeindetheresienfeld

Wichtige Durchwahlen:
Meldeamt   11
Bürgermeisterin  13
Buchhaltung   14
Bauhof    15
Amtsleitung   17
Bauamt   18 und 20
Allgemeine Verwaltung 25

Parteienverkehrszeiten:
Montag: 08.00 bis 12.00
Dienstag:  08.00 bis 12.00 und 17.00 bis 19.00
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 und 17.00 bis 19.00
Freitag: 08.00 bis 12.00

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
nach telefonischer Vereinbarung: 
Dienstag: 17.00 bis 19.00
Donnerstag: 17.00 bis 19.00

Volksschule Theresienfeld:
02622/71323

Schulische Nachmittagsbetreuung:
0664/88461501

02622/71123

Kindergarten „Kunterbunt“ 

02622/71584

Tagesbetreuung für 1-3 Jährige 

0664/88461952

Hinweise zu 
geplanten Veranstaltungen 

entnehmen Sie bitte 
der Homepage!!!!


